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Röm
.‐kath. Kapellenverein BöƩ

stein 
Viktor Ringele, Präsident 
Im

 Rebberg 2 
CH

‐5315 BöƩ
stein 

BiƩ
e frankieren 

Die schönste Kapelle im Aargau! 
Unterstützen Sie dieses einzigarƟge Kulturgut 

www.kapelle-boettstein.ch 



Werden Sie Mitglied 
Die Schlosskapelle braucht Freunde ‐ unterstützen Sie uns langfrisƟg, in‐
dem Sie dem Verein als Mitglied beitreten. Die jährlichen Mitgliederbei‐
träge sind ein wichƟger und unentbehrlicher Bestandteil unserer regel‐
mässigen Einnahmen. 

Spenden anlässlich eines Festes 
Keine Wünsche oder Ideen für ein sinnvolles Geschenk? Ob Geburtstag, 
Hochzeitsfest oder Jubiläum: Freudige Ereignisse sind immer ein guter 
Anlass, um eine gemeinnützige OrganisaƟon zu unterstützen ‐ warum 
nicht die Schlosskapelle? 

Legat/Trauerspende 
Mit einem Legat leisten Sie für kommende GeneraƟonen einen nachhal‐
Ɵgen Beitrag zum Erhalt der wunderschönen Schlosskapelle. Vielleicht 
wird in einem Trauerfall auf Blumenschmuck verzichtet und um eine 
Trauerspende gebeten ‐ berücksichƟgen Sie in diesem Fall doch unsere 
schöne Schlosskapelle. 

Spendenkonto 
Röm.‐Kath. Kapellenverein, 5315 BöƩstein 
Postkonto 50‐13784‐9 

Mitgliederbeiträge und Zuwendungen an den Kapellenverein sind steuer‐
lich abzugsfähig. 

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! 

Die  Schlosskapelle  BöƩstein  ist  einzigarƟg  ‐  laut  dem 
Schweizerischen  Kunsƞührer  gehört  sie  zu  den  schönsten 
und am  reichsten  stuckierten Räumen dieser  Zeit nördlich 
der Alpen. Der  Kapellenverein BöƩstein  setzt  sich  für  den 
nachhalƟgen Erhalt dieses bedeutsamen Kulturguts ein. Da‐
für brauchen wir Ihre Hilfe. 
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